
STADT HEIDENAU
- Der Bürgermeister - Heidenau, 24.01.2024

Abstimmungsergebnis:

Gremium (Beratungsfolge) 1. 2.

Anwesend

JA-Stimmen

NEIN-Stimmen

Enthaltungen

zugestimmt   
abgelehnt   
zurückgestellt   
Weiterleitung ohne Beschluss   

Schriftführer (Unterschrift)

Betreff:

Bund-Länder-Programm "Lebendige Zentren -Erhalt und Entwicklung von Orts- und
Stadtkernen„ (LZP):

Förderrichtlinie zur Bereitstellung von Zuwendungen aus dem Verfügungsfonds

Beschlusstext:

Der Stadtrat der Stadt Heidenau beschließt die Richtlinie der Stadt Heidenau zur Förderung
aus dem Verfügungsfonds für das Fördergebiet „Heidenau - StadtMitte neu denken“ im Bund-
Länder-Programm „Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung von Orts- und Stadtkernen“
(LZP) gemäß Anlage 005/2024-1.

Beschlussvorlage Nr.

005/2024
Dez/Amt: II / 60.

Bearbeiter: Steinke, Katrin

Status: öffentlich

Beteiligte Bereiche:
I., II., 32.

Beratungsfolge Status Termin Behandlung

Bauausschuss nicht öffentlich 08.02.2024 Vorberatung
Stadtrat öffentlich 29.02.2024 Beschlussfassung
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Finanzielle Auswirkungen:

Keine

Bemerkungen zu finanziellen Auswirkungen

Erläuterung:

Die Stadt Heidenau wurde mit Zuwendungsbescheid vom 22.11.2022 in das Bund-Länder-
Programm „Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung von Orts- und Stadtkernen“ (LZP)
mit dem Fördergebiet „Heidenau - StadtMitte neu denken“ aufgenommen.

Zum 01. Juni 2023 wurde die STEG Stadtentwicklung GmbH mit der Verfahrensträgerschaft
und dem Zentrumsmanagement für das Fördergebiet „Heidenau - StadtMitte neu denken“
beauftragt. Ab dem 01.10.2023 haben Frau Simone Schöne und Herr Uwe Steinacker ihre
Tätigkeit als Zentrumsmanager für das Programmgebiet aufgenommen.

Zur Stärkung des privaten Engagements und der Unterstützung lokaler Akteure im
Stadtentwicklungsprozess des Fördergebietes beabsichtigt die Stadt Heidenau, einen
Verfügungsfonds einzurichten. Grundsätzlich dient dieser der flexiblen, unbürokratischen
Finanzierung kleinerer, aus dem örtlichen Engagement heraus entwickelter Vorhaben oder
Aktionen, die in sich abgeschlossen sowie innerhalb kurzer Zeiträume umsetzbar sind und
die durch die Akteure vor Ort selbst ausgewählt, mitgestaltet und teils kofinanziert werden.
Dies betrifft i. d. R. kleinteilige Projekte im investiven wie auch nichtinvestiven Bereich, die in
der regulären Systematik der Städtebauförderung häufig nicht hinreichend berücksichtigt
werden oder nach der Förderrichtlinie Städtebauliche Erneuerung (FRL StBauE) nicht
förderfähig sind, jedoch von den Bewohnern und Akteuren für die Gebietsentwicklung als
wichtig eingestuft werden.

Der Verfügungsfonds setzt sich aus Fördermitteln von Bund, Land und Stadt sowie zu
gleichen Teilen aus Mitteln von Dritten (private Mittel, weitere öffentliche Mittel, Spenden,
Sponsorengelder etc.) zusammen. Jeder Euro, der aus Drittmitteln in den Verfügungsfonds
eingezahlt wird, wird in gleicher Höhe aus Städtebaufördermitteln ergänzt.
Sach- und Arbeitsleistungen sind dabei als geldwerte Leistungen bei der Aufbringung des
privaten Fondsanteils anrechnungsfähig.
Fondsverwalter ist die Stadt Heidenau. Die Fondsmittel werden vom Fondsverwalter in
separaten Buchungsstellen verwaltet.

Auswirkungen auf den Haushalt HH-Jahr:

Buchungsstelle :

Beträge in €

 Mittel stehen haushaltsseitig zur
Verfügung

 Mittelbedarf

Folgeaufwand (jährlich)

 davon Sachkosten

 davon Personalkosten

Folgeertrag (jährlich)
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Anlagen:

005/2024-1 Richtlinie der Stadt Heidenau zur Förderung aus dem Verfügungsfonds für das
Fördergebiet „Heidenau - StadtMitte neu denken“ im Bund-Länder-Programm „Lebendige
Zentren - Erhalt und Entwicklung von Orts- und Stadtkernen“ (LZP) vom 29.02.2024.

Bürgermeister

Diese Vorlage wird nach Unterzeichnung des Originaldokuments ohne Schriftzug des
Zeichnungsberechtigten für die digitale Gremienarbeit bereitgestellt! Nur das Original der
Vorlage trägt eine Unterschrift!


